
 
 

 

Wanderungen um Münzenberg 

Beschreibung Wandertour Nr. 1 (13 km – leicht – max. 3 Stunden) 

Ober-Hörgern – Gambach – um die Quarzwerke, das 

Kalksandsteinwerk – Höllberge – Ober-Hörgern  

 

Ausgangspunkt und Ziel: Dorfgemeinschaftshaus Ober-Hörgern 

Über die Straße „Am Weiher“ vorbei an der „Weehd“, dann halbrechts weiter 

in die „Gambacher Straße“. Hinter dem letzten Haus auf der linken Seite 

führt ein Grasweg bis zur L 3053. Diese in Richtung Wiesen überqueren und 

hinter den Bahnschienen rechts auf dem Wiesenweg geradeaus gehen. Über 

den Bach, der die Gemeindegrenze zwischen Ober-Hörgern und Gambach 

bildet, links abbiegen und am Bach entlang bis an die Wetter gehen. Dann 

rechts entlang der Wetter bis zur „Steinernen Brücke“ wandern, diese 

überqueren und unmittelbar dahinter rechts in den dortigen Grasweg 

abbiegen. Der Weg führt lange geradeaus, an der Zufahrt zu den 

Quarzwerken vorbei, Richtung Griedel. Ca. 30 m vor einem Strommast links 

abbiegen und dem leicht ansteigenden Weg bis an den Rand des 

Abbaugebietes folgen. Dieser Weg führt mehr oder weniger kurvenreich 

immer an diesem Gelände entlang. Vor einer fest eingezäunten Weide links 

halten und weiter dem Weg folgen. Am westlichen Ende des Abbaugebietes 

links abbiegen und nach ca. 150 m wieder links auf dem abwärts führenden 

Feldweg weitergehen.  

 

Im weiteren Verlauf gelangt man an die Zufahrtsstraße zu dem 

Kalksandsteinwerk Griedel. Die Straße überqueren und links abbiegen. 

Dann immer entlang der Sträucher am Rande des Werksgeländes gehen bis 

man auf einen betonierten Feldweg gelangt. Von dort hat man einen 

schönen Blick auf Rockenberg. Nun wieder links abbiegen und auf diesem 

Betonweg, der aber bald in einen Grasweg mündet, eine längere Strecke 

Richtung Münzenberg gehen.  

 



2/2 

50 m hinter einem Strommast erreicht man wieder eine Betonstraße. Auf 

diese links abbiegen Richtung Gambach. Dann den 2. Querweg rechts, einen 

Grasweg, benutzen. Dieser führt geradeaus bis an den Rand der 

„Höllberge“. Von dort (siehe Foto) führt ein Grasweg leicht bergauf. Am 

höchsten Punkt dieses Weges wieder links auf einen weiteren Grasweg 

abbiegen. Bergab geht es dann bis zu einer mit Schilf bewachsenen Hecke. 

Dahinter rechts abbiegen und über einen Feldweg und dann über einen 

Betonweg unterhalb der „Höllberge“ bis zu der Betonstraße, die von Ober-

Hörgern zur Rockenberger Straße führt, gehen. Links abbiegend gelangt 

man dann – immer der Betonstraße folgend – nach Ober-Hörgern. 

Über zwei Wetterbrücken, am dazwischen liegenden Sportplatz vorbei, 

geradeaus gehen und dann den geschotterten Weg benutzen. Dieser führt 

anschließend über eine Betonstraße, vorbei an dem Friedhof und über die L 

3053 wieder zum Dorfgemeinschaftshaus. 

 

Die Wanderung ist relativ leicht. Dennoch empfiehlt es sich 

Getränke mitzunehmen. Die Wanderung dauert mit Pausen ca. 3 

Stunden. 
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